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Kraftfahrzeug und Verkehr
Präsentiert von der NWZ & GZ sowie der Kfz-Innung des Landkreises Göppingen

Göppingen. Großer Andrang 
herrschte auf der Bildungs-
messe, die im November im 
Göppinger Stauferpark statt-
fand. Auch am Stand der Kfz-
Innung Göppingen, der auf 
der gemeinsamen Fläche der 
Kreishandwerkerschaft zu 
finden war, informierten sich 
zahlreiche interessierte junge 
Menschen über die Ausbil-
dungsmöglichkeiten im Kfz-
Handwerk. „Viele  Jugendliche 
haben gezielte Fragen zu den 
Ausbildungsberufen gestellt, 
was zeigt, dass sie sich schon 
im Vorfeld über das Handwerk 
informiert haben“, berichtet 
die Geschäftsführerin der In-
nung Petra Heschke. 

Wer mehr über Inhalte und 
den Alltag in den verschiede-
nen Kfz-Ausbildungsberufen 
wissen wollte, konnte im Ge-
spräch mit  Auszubildenden 
viel darüber erfahren. So stan-
den Tufan Öztürk, Automo-

bilkaufmann im dritten Aus-
bildungsjahr, Natalie Beutel, 
Kfz-Mechatronikerin im vier-

ten Ausbildungsjahr und Onur 
Ünal, Kfz-Mechatroniker im 
dritten Ausbildungsjahr, bereit, 

um Fragen zum Handwerk, zur 
Ausbildung und zu ihrem Aus-
bildungsalltag zu beantworten.

„Das Kfz-Handwerk ist viel-
fältiger, als man denkt und 
hat für jeden etwas zu bieten“, 
weiß Petra Heschke. „Denn 
auch wenn sich die Techno-
logie der Antriebe im Wandel 
befindet, die individuelle Mo-
bilität wird immer wichtig blei-
ben. Das gibt Zukunftssicher-
heit – denn schließlich werden 
die Expertinnen und Experten 
des Kfz-Handwerks immer ge-
braucht werden. Zahlreiche 
Weiterbildungsmöglichkeiten 
eröffnen außerdem zusätzliche 
Perspektiven und die Chance, 
die Karriereleiter nach oben zu 
steigen.“

Wer die Chance verpasst hat, 
sich auf der Bildungsmesse 
über das Kfz-Handwerk zu in-
formieren, kann sich bei Fragen 
auch an die Kfz-Innung wen-
den.

Die Reifen sollten 
schon seit einigen 
Wochen gewechselt 
sein – und wer dies in 

seiner Werkstatt des Vertrauens 
machen ließ, hat die Chance 
bestenfalls gleich genutzt, um 
auch einen Winter-Check 
durchführen zu lassen. Aber 
auch jetzt noch lohnt es sich, das 
Auto von einem Profi überprü-
fen und fit für den Winter ma-
chen zu lassen. 

Sehen und gesehen werden
Mit großen Schritten nähern wir 
uns dem kürzesten Tag des Jah-
res und auch wenn dieser vorü-
ber ist, wird es morgens und 
abends noch lange dunkel blei-
ben. Gute Sicht ist essenziell, 
um sicher auf den Straßen un-
terwegs zu sein. Funktionieren-

de Scheinwerfer sind deswegen 
besonders wichtig – und auch, 
um von anderen Verkehrsteil-
nehmern gut gesehen werden zu 
können. Die Kfz-Mechatroniker 
überprüfen die komplette Be-
leuchtung und sorgen für die 
korrekte Einstellung der Schein-
werfer. Der Gang zum  Experten 
ist dafür notwendig, weil die 
Fehlerauslese und das Einstel-
len der  intelligenten Scheinwer-
fersysteme oft nur mit digitalen 
Diagnosetestern möglich ist.

Für freie Sicht sorgen auch die 
Scheibenwischer, die spätestens 
dann getauscht werden sollten, 
wenn sie Schlieren ziehen.

Frostschutz und Motoröl 
überprüfen
Beim Winter-Check kontrollie-
ren die Fachleute des Kfz-Hand-

werks außerdem, ob das Motor-
öl noch in Ordnung ist oder ge-
wechselt oder aufgefüllt werden 
muss und – ganz wichtig – ob 
sich noch genügend Frost-
schutzmittel in der Scheiben-
wischanlage und im Kühlsystem 
befindet. Denn wenn das Kühl-
wasser im Motor gefriert und 
sich ausdehnt, kann im 
schlimmsten Fall der Motor be-
schädigt werden.

Die Autobatterie 
nicht vergessen
Die Autobatterie braucht in der 
kalten Jahreszeit besondere 
Aufmerksamkeit, denn jetzt 
wird sie besonders gefordert: 
Die Batterie speichert den 
Strom aus der Lichtmaschine 
und speist die Zündung des Au-
tos beim Starten. Bei Minusgra-

den springen kalte Motoren oft-
mals nur schwer an. Neben Ra-
dio, Licht und Gebläse muss sie 
außerdem die Autoheizung, die 
Heckscheiben- und die Sitzhei-
zung mit Energie versorgen. 
Dazu kommt: Vor allem auf 
Kurzstreckenfahrten hat die 
Batterie oft zu wenig Zeit, sich 
wieder aufzuladen und beginnt 
zu schwächeln. Anzeichen für 
eine schwache Batterie: Der An-
lasser dreht nur müde am Mo-
tor. 

Beim Wintercheck werden 
der Lade- und Säurezustand  der 
Autobatterie geprüft, die Pole 
gereinigt und gefettet. Ist die 
Batterie zu schwach, helfen La-
degeräte, die Leistung wieder 
zu erhöhen. Notfalls kann aber 
auch ein neuer Stromspender 
erforderlich sein.

Ludger Wendeler.

Das Kfz-Handwerk 
ist weiterhin für 
Sie da.
Ein weiteres turbulentes Jahr 
neigt sich dem Ende entgegen. 
Nachdem das Coronavirus, so 
scheint es, seinen Schrecken 
weitgehend verloren hat, hält 
uns die Energiekrise fest im 
Griff. Der Krieg in der 
Ukraine, von dem Zulieferer 
verschiedener Hersteller 
betroffen sind, und der 
anhaltende Halbleiter- und 
Chipmangel sorgen zudem 
dafür, dass nach wie vor kaum 
verlässliche Aussagen dazu 
getroffen werden können, 
wann sich die Situation bei der 
Auslieferung von Neuwagen 
bessern wird. Wer also weiß, 
dass ein neues Fahrzeug 
benötigt wird, sollte mit der 
Bestellung nicht bis zum 
Schluss warten.
Was jedoch mit Sicherheit 
gesagt werden kann, ist, dass 
die Experten des Kfz-
Handwerks weiterhin für Sie 
da sein werden und dafür 
sorgen, dass Ihr Fahrzeug 
fahrbereit und gut in Schuss 
ist, sodass Sie mobil bleiben 
und sicher ans Ziel kommen. 

In diesem Sinne wünscht 
Ihnen die Kfz-Innung 
Göppingen eine ruhige 
Adventszeit, erholsame 
Feiertage und eine gute Fahrt 
ins neue Jahr.

Ludger Wendeler
Obermeister der Kfz-Innung 
Göppingen

Winter-Check: das Auto auf die 
kalte Jahreszeit vorbereiten
Immer öfter müssen die Scheiben morgens freigekratzt werden – und bald wird es 
noch kälter. Jetzt gilt es, das Auto auf Nässe, Schnee und Eis vorzubereiten. 

Zulassungszahlen

Achten Sie auf 
dieses Zeichen.

Der Winter-Check sorgt  in der kalten 
und dunklen Jahreszeit für mehr 
Sicherheit auf der Straße.

749
Neufahrzeuge wurden im Novem-
ber im Landkreis Göppingen zugelas-
sen (Oktober 643). Davon waren 
162Elektrofahrzeuge (124), 274 Hy-
bridfahrzeuge (184) und davon 150 
Plug-in-Hybridautos (105).

1907
Gebrauchtwagen, die im 
November zugelassen wurden, 
zählt das Landratsamt Göppingen 
(Oktober: 1573).

Innung präsentiert sich auf der Bildungsmesse
Am gemeinsamen Stand der Kreishandwerkerschaft hat die Kfz-Innung die zahlreichen 
Ausbildungsberufe und Zukunftsperspektiven im Kfz-Handwerk vorgestellt.

Auf der Bildungsmesse haben die Auszubildenden Tufan Öztürk, 
Natalie Beutel und Onur Ünal am Stand der Kfz-Innung Göppin-
gen vielen Interessierten Fragen rund um das Thema Kfz-Hand-
werk beantwortet. Foto: Constantin Fetzer
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Ihr Renault Partner
Autohaus Geyer GmbH & Co. KG
Jahnstr. 62 · 73037 Göppingen
Tel. 07161 965933-0 · www.autohaus-geyer.de

Bei uns erfahren Sie mehr!

RRobbert-BBoschh-SStr. 2 · 73337 BBadd ÜÜbberkkiingen-HHausen
TeTeT lefon (07334) 6621 · Fax 3878

Peugeot Service-VeVeV rtragspartner

Autohaus StaufenAutohaus Staufen

Geislingen/Steige, Steinbeisstraße 15Geislingen/Steige, Steinbeisstraße 15

AUTOELEKTRIK STAUFEN

Telefon 6 65 00

Telefon 6 42 38

WIR.
KÖNNEN.

WIR.
KÖNNEN.

WIR.

AUTO.
Mit Sicherheit und Leidenschaft:

Ihre Innungsbetriebe im 
Landkreis Göppingen.

Ihr Renault Partner
AUTOHAUS SCHMID e. K.
Hauptstraße 1, 73087 Bad Boll
Tel. 07164 2284

Reparatur
und Service

für alle
Marken

Wohnmobil
 Service
Autoglas
Service

Inh. Heiko Dümmler e.K.
AUTOHAUS SCHWILK

Autohaus G. Lo Destro GmbH
www.autohaus-lodestro.de
Werkstatt:
Bahnhofstr. 63, GöppingenBahnhofstr. 63, Göppingen
Tel. 0 71 61/ 50 49 50
Verkauf:
Lorcher Str. 85
Tel. 0 71 61/ 2 64 14

KFZ - Meisterbetrieb • Karosserie - Meisterbetrieb
Hohensteinstraße 22 • 73079 Süßen 

Fon 0 71 62 / 93 97 00 • www.mrs-kfz-service.de

- Seit 1990 -

Unfallinstandsetzung

und Meisterservice

für alle Marken.

Karosserie- u. Fahrzeugbauer-Innung

Ihr kompetenter Partner

„Rund ums Auto“

www.auto-kaputt-gp.de

Bahnhofstraße 50 · Rechberghausen
Tel. 07161/95900 · www.vw-mueller.de


